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Esalen® Massage
Klassische Massage

Lymphdrainage
Fussreflexzonenmassage

med. Massagepraxis
Hotel Bad Serneus

Edith Schmid
081 422 17 63

Gotschnahus
7250 Klosters, 

Telefon 081 422 11 83
Fax 081 422 52 70

Ihre Drogerie in Klosters:

DROGERIE
AMBAUEN

Reklame

Im Frühling ist es höchste Zeit,

wieder mal an sein eigenes Wohl-

befinden zu denken. Über kurz

oder lang steht die Badesaison an,

und wer möchte da nicht eine gute

Figur machen (und haben)?

Coni Allemann

Kalorienreduzierte Ernährung, Be-

wegung und Entspannung sollten

für Sie ab jetzt auf dem Tagesplan

stehen, um Körper und Geist auf na-

türliche Weise in Hochform zu brin-

gen. Die einfachsten und ergiebigs-

ten Fitnesstipps kennt eigentlich je-

des Kind. So muss man kein/e Hoch-

 leistungsportler/in sein, um täglich

etwas für seinen Körper zu tun.

Regelmässige Bewegung
ist wichtig
€ Treppenlaufen statt den Lift

 benutzen.

€ Viel trinken, am besten Wasser

oder ungesüssten Früchtetee.

Light-Produkte mit künstlichem

Süssstoff sind nicht zu empfeh-

len; dadurch kriegt der Körper

Lust auf echten Zucker, was

dazu   führen kann, dass mehr

 gegessen wird.

€ 5x täglich Obst oder  Gemüse

(den Schoggistängel durch einen

Apfel ersetzen).

€ Keine «Schoggiorgien» spät

abends und keine Exkursionen

zum Kühlschrank um Mitter-

nacht.

€ FDH: friss die Hälfte. Immer

noch eines der effektivsten Mittel.

€ «Nid lugg laa gwinnt!» Auch

wenns hie und da hart wird, ist es

wichtig, den inneren Schweine-

hund zu bezwingen. 

€ Schwimmen Sie regelmässig.

Dabei ist es weniger wichtig, Ihre

eigenen Rekorde zu brechen,

sondern die Regelmässigkeit

machts aus.

Besuche im Fitnesszenter sind si-

cher sehr nützlich. Durch die fachli-

che Betreuung erfahren Sie, wie Sie

Ihre Problemzonen am effektivsten

bearbeiten. Sind Sie kein Jogging-

Freak, darf es auch ein halbstündi-

ger Spaziergang sein. 

Am besten nur essen, wenn man

Hunger hat und nicht, weil Essens-

zeit ist und alle anderen futtern.

Wenn Sie zu viel essen, spüren Sie

gar keinen Hunger mehr. Wichtig ist

dabei auch, was gegessen wird:

Ballaststoffe, Reis, Früchte und Ge-

müse sind immer besser als hau-

fenweise Kohlenhydrate, Süssig-

keiten oder fettreiches Fleisch. 

Hingegen ist es wichtig und not-

wendig, dass Sie ein richtiges Früh-

stück zu sich nehmen. Gipfeli und

eine Tasse Kaffee gehören übrigens

nicht dazu! Frühstücken Sie aus-

 reichend, haben Sie später weniger

Hunger und können konzentrierter

agieren. Hier emp“ehlt sich Müesli,

angereichert mit Obst und Joghurt

natur.

Mit diesen Methoden haben Sie si-

cher eine Grundlage für Ihr persön-

liches Wohlbe“nden gelegt. Möch-

ten oder müssen Sie radikaler vor-

gehen, ist das Beiziehen eines Arz-

tes oder einer anderen Fachperson

empfehlenswert.  �

Winterspeck ade!

Wohlfühlen, Natürlichkeit und Qualität sind bis heute Inbegriff für

die Schweizer Traditionsmarke. Seit 1941 sorgen hochwertigste

Materialien und perfekte Passformen für ausgezeichneten Trage-

komfort. 

Der CALIDA Store in Davos hält ein umfassendes Angebot für Sie

bereit. Besonders aktuell ist die neuste Bademode-Kollektion in

klaren Farben: leuchtendes Pink oder Fuchsia sowie geheimnis-

volles Türkis und Petrol stehen stark im Trend. Ergänzend dazu

gibt es neu auch bequeme Beachwear. Lässig geschnittene  

T-Shirts, Tuniken oder Pareos sorgen für den angesagten Casual

Chic in den Ferien und ergänzen das Strand-Outfit perfekt.

Lassen auch Sie sich verführen … die neusten Kollektionen ma-

chen Lust auf unvergessliche Wohlfühlmomente! Sie haben die

Qual der Wahl … das Team im CALIDA Store berät Sie gerne.

Pressetext Inserent

www.calida.com

CALIDA Store Davos
Promenade 63, 7270 Davos Platz
Tel. 081 413 35 05

Gratis-Fitnessprogramm: Bewegung in der freien Natur.
Foto Albrecht E. - Pixelio
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Noch lange nicht zum
alten Eisen
Françoise Stahel aus Klosters ist die einzige Frau, die seit 1969 je-
den Engadin Skimarathon bestritten hat! Die Wahlbündnerin ist ein
Exempel, dass man auch im reifen Alter noch lange nicht zum alten
Eisen gehört.
Corinne Gut Klucker

Françoise Stahel erlebte noch die Zeiten, als

man zum Sporttreiben zuerst selber die Rah-

menbedingungen vorbereiten musste. Der Vor-

teil daran, man konnte sich ein Aufwärmpro-

gramm sparen, nach dem Ziehen einer Lang-

laufspur oder Stampfen einer Piste war der

Puls auf der gewünschten Frequenz. Mit dem

heutigen vielseitigen, ausgereiften Sport- und

Fitnessangebot geht es auf angenehmere

Weise, das schätzt und nutzt auch Françoise

Stahel, um in Form zu bleiben.

Wie sind Sie zum Langlaufsport gekommen?
1959 zog es mich beruflich nach Klosters und ei-

nige Jahre ins Engadin. Im Engadin war es mir

zum Skifahren bei minus 25–30 Grad zu kalt, so

wanderte ich mit den Skiern durch die traum-

hafte Landschaft, erfreute mich der Bewegung

und vor allem der «Wärme». So kam es, dass ich

meine eigene Spur anlegte, das war der Beginn

meiner Langläuferpassion. Ursula Bösch, Frau

von Albert Bösch, einer Langlaufpersönlichkeit,

animierte mich 1969, den ersten Engadin Ski-

marathon zu bestreiten. Im Stazerwald bei

Champfèr gab es eine 8 km lange Spur, und Ur-

sula meinte: «Wenn du diesen Parcours viermal

nacheinander schaffst, bist du reif für den Enga-

din Skimarathon.»

Der erste Engadin Skimarathon wurde von ei-
nem Klosterser gewonnen, erzählen Sie uns
ein wenig von dieser Zeit?
Es war Karl Wagenführ, der 1969 als Erster ins

Ziel lief. Heute finden alljährlich gegen hundert

Langlauffans aus der Region Davos Klosters den

Weg ins Engadin. Beim ersten «Engadiner» war

es gar nicht sicher, ob man als Frau überhaupt

starten durfte. Die Läufer mussten zuerst zum

Arzt, der eine Zulassung ausstellte. Schluss-

endlich starteten 50 Frauen und 800 Männer.

Damals lief man noch nicht über die Seen, son-

dern am Seeufer entlang. Am Start bekam man

einen Stempel «Start», am Ziel den Stempel

«Ziel» auf die Startnummer gedrückt. Als der

Marathon etabliert war, kam es vor, dass Läufer

unterwegs ausstiegen, sich per Transportmittel

ein Stück mitnehmen liessen, und dann wieder

ins Geschehen einstiegen und mit einer beacht-

lich guten Zeit das Ziel erreichten. Heute wer-

den die Fahrer per Chip überwacht, und das Mo-

geln kann sich höchstens noch in Form von «Do-

ping» in den Lauf einschleichen. Man bedenke,

heute, 41 Jahre später, starten gegen 13000

Läufer, davon 2000 Frauen. Früher kannte man

nur das Klassische Laufen. Ich eignete mir

meine Technik selber an, und später, wie auch

heute noch, nahm ich Langlaufstunden. Meine

Technik ist noch lange nicht perfekt, aber ich

kann es mit meiner Kondition kompensieren.

Wir hatten schwere Holzstöcke in Einheitslänge.

Auf unsere Holzski, bei denen man immer Angst

haben musste, dass sie demnächst brechen,

kleisterten und bügelten wir stundenlang Wachs

«Meine Technik ist noch
lange nicht perfekt, aber ich

kann es mit meiner
Kondition kompensieren.»

Françoise Stahel mit Startnummer 138. Foto zVg
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ein. Beim «Engadiner» waren wir schon mor-

gens um 5 Uhr mit dieser Arbeit beschäftigt. Auf

der Rennstrecke gab es überall Wachs posten,

dort konnte man neu- oder umwachsen. Später,

in den 90ern, als die Skatingtechnik aufkam,

liess auch ich mich überreden, umzustellen und

habe es nicht bereut. Heute lasse ich nur noch

alle 50–60 km wachsen! Das Material und die

Technik haben sich enorm gewandelt. 

Sie sind die einzige Frau, die seit 1969 an allen
Engadin Skimarathons teilgenommen hat, was
bedeutet das Ihnen?
Der Marathon gehört zu meinem Leben, die

Freude am Sport und an der Natur, die Kame-

radschaft, die einmalige Atmosphäre dieses

Laufes bedeuten für mich ein Gesamterlebnis,

weit über den Sport hinaus.

Was wissen Sie über die Anfänge des Lang-
laufsports in unserer Region?
Der Skilanglauf hat in unserer Region eine lange

Tradition. Wir gehören zu den Pionieren in die-

ser Sportart! Klosters führte als einer der Ers-

ten in der Schweiz einen 30-km-Langlauf durch.

Dank Emil Fröhlich, der sich mit Herzblut dem

Langlaufsport verschrieben hatte, wurde die

Region über die Landesgrenzen bekannt. Er war

es denn auch, der auf den Winter 1966/1967 hin,

als Erster in der Schweiz, einen Motorschlitten

zur Pistenpräparierung einführte. Mit seinem

selbst konstruierten Spurgerät sorgte er für den

Beginn einer neuen Entwicklung, der Perma-

nent-Loipe. Bis zu den

heutigen geglätteten, brei-

ten Loipen war es aber

noch ein langer, anstren-

gender und abenteuerli-

cher Weg. In den 70ern

übergab Klosters die Vor-

reiterrolle an Davos. Davos übernahm die Idee

der internationalen Trainingslager und Wett-

kämpfe und wurde als Langlaufzentrum weltbe-

kannt.

Lässt unser regionales Sportangebot über-
haupt noch Wünsche offen?
Ich denke, es braucht nicht immer etwas Neues,

aber wir sollten unser natürliches Kapital noch

besser nutzen. Davos Klosters ist ein Langlauf-

mekka, dessen Wert durch Langlaufevents noch

viel zu wenig ausgeschöpft wird. Wir haben den

FIS-Langlauf-Weltcup, viele junge Talente, Dario

Cologna beehrt unsere Region, und die Saison

startet mit der «Blick»-Langlaufwoche. Wie

schön wäre es, diesen Anlass bis nach Klosters

auszudehnen. Gerne würde ich mich auch per-

sönlich engagieren. Früher fand in Klosters alle

zwei Jahre der «Paul Simon Gedenklauf» statt,

ein Rennen, das begeisterten Zuspruch fand. In

Davos gab es einen beliebten Volkslanglauf. Ich

weiss, wir dürfen es nicht vergleichen, aber

trotzdem, stellen Sie sich vor, der Engadin Ski-

marathon ist das grösste Wintersportereignis

der Schweiz. Es generiert gegen 15 Mio. Fran-

ken für die Region! Seit

die Technik des Skatens

weiterentwickelt wurde,

verzeichnet der Langlauf-

sport einen stetigen Zu-

wachs und wird vor allem

bei den Jungen immer be-

liebter, da müssten wir doch einfach einhaken

und wieder solche Anlässe auf die Beine stellen.

Heute unterliegen wir  einem Fitness- und
Wellness-Wahn, wie denken Sie darüber?
Früher trieben wir Sport aus Überzeugung, um

eine gute Kondition zu bekommen.

Ja, sicher waren wir auch schon auf unsere Fi-

gur bedacht, und Sporttreiben ist ja auch ge-

sund. Im Grundgedanken hat sich also nicht viel

verändert, der Stellenwert aber, der dem Kör-

perkult heutzutage zugeschrieben wird, ist

schon erstaunlich. Täglich schiessen neue Pro-

dukte, Fitnessmethoden wie Pilze aus dem

 Boden. Was einem gut tut, muss jeder für sich

herausfinden. Ich schätze das vielfältige Ange-

bot und halte mich beispielsweise mit Yoga,

 Pilates und Walken in Form. Am liebsten aber

unterstütze ich mein Wohlbefinden, indem ich

mich an der frischen Luft, in unserer traumhaf-

ten Umgebung bewege, sei es im Sommer mit

Touren in den Bergen, Golf oder im Winter auf

der Loipe. Ein wichtiger Punkt, um sich rundum

wohlzufühlen, ist für mich auch eine abwechs-

lungsreiche Mischung aus Sport, Kultur und

Musik. Gerade für meine Generation bietet das

breite Angebot eine enorme Chance, sich bis ins

hohe Alter fit zu halten. Sport zu treiben, ohne

sich wie früher abzurackern und dabei noch viel

Spass zu haben, ist das nicht ein verlockendes

Angebot? �

Biografie
Françoise Stahel

Geboren: 13. Mai 1937 in Frankreich

Seit 1959 in Klosters

Beruf: Treuhänderin, eidg. dipl. Buchhalte-
rin, von 1975 bis 2008 eigenes Geschäft
Stahel Partner AG, Treuhand und Immobi-
lien in Klosters

1969 3. Rang «Engadiner» 

1972 2. Rang «Engadiner» 

1973 Silber Schweizer Meisterschaft
Staffel 

1976 Bronze Kitzbühel-Koasa-Lauf

Hobbys: Sport, Theater, klassische Musik

Françoise Stahel heute. Foto Corinne Gut Klucker

«Ein wichtiger Punkt, um sich
rundum wohlzufühlen, ist für

mich eine abwechslungs-
reiche Mischung aus Sport,

Kultur und Musik.»
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Osterhase sucht
Ostereier

Sudoku
Jede Zeile, jede Spalte und jedes Teilquadrat muss die Ziffern von Eins bis

Neun enthalten, natürlich immer nur je ein Mal.

Gartenwitze
Stehen zwei Pilze im Garten, sagt der eine zum anderen: «Na, was geht?»

Sagt der andere: «Halts Maul, Pilze können nicht reden.»

Eine Blondine ertappt einen hungrigen Maulwurf, der soeben den ganzen

Garten verwüstet hat. Daraufhin wird sie von ihrem Mann gebeten, das Vieh

umzubringen, und zwar mitleidslos. Nach einer Viertelstunde kommt die

Blondine zurück mit einem blutrünstigen Grinsen.

«Hast du den Maulwurf ertränkt?», fragt sie ihr Mann neugierig.

«Nein, ich habe mir etwas viel Grausameres einfallen lassen! Ich habe ihn

bei lebendigem Leibe vergraben.»

Zwei Golfer spielen bei Wind und Regen.

Sagt der eine: «Stell dir vor, meine Frau hat mich doch tatsächlich gefragt,

ob ich ihr nicht im Garten helfen könnte.»

Sagt der andere: «Bei dem Sauwetter!»

Zwei Gärtner unterhalten sich. «Es heisst ja, dass es Pflanzen gut tut,

wenn man mit ihnen spricht.»

«Okay. Dann gehe ich jetzt nach hinten und beleidige das Unkraut!»

Ein Gärtner wurde zu einem Jahr Gefängnis verurteilt. Seine Frau schreibt

ihm einen Brief.

«Jetzt, wo du in Gefängnis sitzt, erwartest du wohl, dass ich das Feld um-

grabe und Chrysanthemen pflanze? Aber das werde ich nicht tun!»

Sie bekam als Antwort:

«Trau dich bloss nicht, das Feld anzurühren, dort habe ich das Geld und die

Gewehre versteckt!»

Eine Woche später schreibt sie ihm erneut einen Brief.

«Jemand im Gefängnis muss deinen Brief gelesen haben.

Die Polizei war hier und hat das ganze Feld umgegraben, ohne etwas zu

finden.»

Die Antwort ihres Mannes: «So, jetzt kannst du die Chrysanthemen pflanzen!»

Klopft eine kleine Schnecke an die Tür. Ein Mann macht sie auf, und die

kleine Schnecke fragt: «Kann ich mal bitte aufs Klo?» Erzürnt wirft der

Mann die Schnecke in den Garten. Zwei Wochen später: Es klopft wieder,

der Mann macht auf, und da ist wieder die kleine Schnecke, die vor Wut

schreit: «Was war denn das eben?»

Zwei Wurmfrauen treffen sich im Garten. Sagt die eine zur anderen: «Wo

steckt denn heute dein Mann?» Darauf die andere: «Ach, der ist beim An-

geln!»

«Weshalb tragen Sie einen Kopfverband ?», fragt der Lehrling den Gärtner-

meister.

«Mich hat eine Mücke gestochen.»

«Und deshalb verbinden Sie sich gleich den ganzen Kopf ?»

«Meine Frau hat sie mit dem Spaten erschlagen!»

2 8 9
4 8 2 7

6 4
7 9

3 8 5
9 7 3 6 5
8 7 2

4 8
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Wer sagt denn, dass im Frühling nichts mehr los ist in Davos Klos-
ters? Zum Abschluss des Winters und dem Frühlingsbeginn lässt
es die Destination nochmals so richtig krachen. Während Jazz-
Freunde an verschiedenen Orten auf ihre Rechnung kommen, tref-
fen sich die Pop-Freunde auf dem Jakobshorn. Gelacht darf dafür
in Glaris werden.
Coni Allemann

«Room-Service»
Jedes Jahr im Frühling pilgert die halbe Landschaft

Davos in den Unterschnitt, um das neue Stück der

eifrigen Theaterleute zu geniessen. Das wird in die-

sem Jahr nicht anders sein, wenn die 29. Produktion,

das Theater «Room Service», auf-

geführt wird. Ebenfalls tradi-

tionell ist die anschliessende Freinacht. Am 24.

April spielen «Viva People» zum Tanz auf, eine

Woche später das Trio «Flamingos» und zum

Abschluss am 8. Mai die «Grenzlandstürmer»,

früher unter dem Namen «Wisägruäss» tätig.  �

Hochton
In der ersten April-Woche sind

namhafte musikalische Gäste

auf dem Jakobshorn zu Gast, so der

Walliser R’n’B- Export Stefanie

Heinz  mann, Alpen-Rocker Florian

Ast oder Redwood. Vorausgesetzt, das Wetter spielt mit, stehen Gästen

und Einheimischen sonnige und rockige Stunden auf dem Davoser Haus-

berg bevor. �

23. 4. bis
8. 5.

April/Mai

Vom 24. Juli bis 7. August 2010 feiert das Davos Festival seinen  

25. Geburtstag! Unter dem Festivalmotto zum raum wird hier die
zeit verbinden sich Schönheit, Geschichte und Ausstrahlung der

Davoser Landschaft mit Musik. Das Publikum erlebt während

zweier Wochen einen Geburtstagsreigen an Kammermusik aus

vier Jahrhunderten, dargeboten von internationalen jungen Künst-

 lern an ungewöhnlichen Orten in und um Davos.

Es gibt ein Wiedersehen mit ehemaligen und aktuellen Preisträgern

des Credit Suisse Awards, wie Martin Helmchen, Nicolas Altstaedt

und Antoine Tamestit.

Den früheren Festivalintendanten Michael Haefliger, Dirk Nabering

und Thomas Demenga widmen wir je einen Wunschkonzert-Abend.

Um dem Jubiläum einen weiteren musikalischen Ausdruck zu ver-

leihen, komponieren ausgewählte Kompositionsstudenten/-innen

von Schweizer Musikhochschulen kurze Geburtstagsfanfaren, die

während der Festivalwochen täglich wechselnd den Festcharakter

musikalisch markieren. Den Höhepunkt des 25. Geburtstags bilden

am 30. und 31. Juli die Uraufführungen der eigens für das Davos

Festival komponierten «Zauberberg-Oper» in der historischen Ku-

lisse des Hotels Schatzalp.

Informationen erhalten Sie unter www.davosfestival.ch.

25 Jahre Davos Festival –
young artists in concert! 
Ein Fest, Erinnerungen, ein Glück. . .

Pressetext Inserent

Wir feiern 25 Jahre Davos Festival.  
Feiern Sie mit uns !

www.davosfestival.ch

zum raum wird hier die zeit
24. JULI – 7. AUGUST 2010

Easterjazz
Nicht nur im Sommer wird in Davos Klosters gejazzt,

das Easterjazz-Festival hat sich ebenfalls zu einer

festen Grösse im Veranstaltungskalender gemau-

sert. Über die Ostertage, zwischen 1. und 5. April,

finden 14 Konzerte mit 5 verschiedenen Formatio-

nen an 11 Orten statt. Wie bei Davos Sounds Good

sind auch beim Easterjazz die Klosterser eingebunden – 2 Konzerte fin-

den im Prättigau statt. Unter den Interpreten sind  bekannte «Davoser»

Jazzformationen, so Bob Barton und Thomas Fahrer, «Dai Kimoto &

Swing Kids» und natürlich auch «Walter Weber’s Int. New Orleans Jazz

Band». �

1. – 5.
April

Dai Kimoto & Swing Kids. Foto pd

Reklame

Stefanie Heinzmann. Foto pd

2. – 4.
April

Jazz, Pop und viel Gelächter
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Druckerei

Event- und Weddingplanner

Ferienwohnungen

Foto + Verlag

Fusspflege
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Branchenverzeichnis Davos / Klosters
Aerobic- und Tanzstudio

Bäckerei

Bar

Betreutes Wohnen/Pflege

Boutiquen und Mode

Coiffeurgeschäfte

H O T S O X
Aerobic- und Tanzstudio Davos

www.hotsox.ch

seit 1891

bahnhof davos dorf | gipfel-treff | rätia-shopping

telefon 081 410 09 19 | www.charly.ch

Unsere süssen «Stückli» –
      unsere tägliche Versuchung!

Rössli Bar
Landstrasse 184
7250 Klosters 

WIR ZIEHEN AN
Promenade 60 – 7270 Davos Platz – 081 413 27 31 

www.bergwerk-davos.ch

CALIDA Store Davos
Promenade 63, 7270 Davos Platz
Tel. 081 413 35 05

Coiffure

Damen und Herren

Ursi Bamert
Haus Bahnhofplatz

7250 Klosters
Tel. 081 422 12 91
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Begleitetes Wohnen –

als WG-Bewohner,

Feriengast oder

in Kurzzeitpflege

Weitere Informationen und Beratung:

+41 78 654 86 26  
senioren-wg-davos@gmx.ch

Tel 079 323 52 02 / Notfall 079 385 94 94
www.ult ima .ch / djh@ultima .chIT IT

Computer & Software: Verkauf, Installation und Beratung...

IT & IT SUPPORT
DIGITALE MEDIENu l t i m a . c h I T 

Beratung, Gestaltung, Druck und Internet-Dienstleistungen 
Druck und Verlag der «Davoser Zeitung» und «Klosterser Zeitung»

081 415 81 81 T – Promenade 60, Postfach, 7270 Davos Platz
081 415 81 82 F – verkauf@budag.ch – www.budag.ch

081 415 81 49 T – Abonnentenverwaltung «Davoser Zeitung» und «Klosterser Zeitung»

081 415 81 71 T – Redaktion «Davoser Zeitung»
081 415 81 72 F – davoserzeitung@budag.ch

081 422 13 15 T – Redaktion «Klosterser Zeitung», Gotschnastrasse 14, 7250 Klosters
081 422 49 48 F – klosterserzeitung@budag.ch

081 415 81 91 T – Davoser Inserate-Service
 für Inserate in der «Davoser Zeitung» und «Klosterser Zeitung» sowie  
 in allen anderen Zeitungen und Zeitschriften im In- und Ausland
081 415 81 92 F – dis@budag.ch

Compagnoni Ferienwohnungen GmbH
Der Ferienwohnungs-Verwalter/-Vermieter

www.ferienwohnungen-davos.ch
online buchen

Promenade 60, Postfach, 7270 Davos Platz
Ein Verlag der Buchdruckerei Davos AG
T  081 415 81 81,  F  081 415 81 82
verkauf@budag.ch, www.budag.ch, 
www.fluelaverlag.ch

Astrid Schwab Tel. 078 875 62 57
dipl. Kosmetische Fusspflegerin/Pédicure

«Zwei Füsse haben viel zu tun, deshalb solltest du 
ihnen Gutes tun!»

catch the queen
event & wedding planner
Carmen König • 7270 Davos Platz
Mobile 078 790 06 85 • www.catchthequeen.ch
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Gesundheits-Zentren

Getränke- und Weinhandlung

Gipsergeschäfte

Hallenbad und Wellness

Immobilien

Inserate-Service

Kinos

Küchen- und Innenausbau

Osteopathie

Plattenbeläge und Natursteinarbeiten

Restaurants

Fortsetzung auf nächster Seite

Charlotte Zgraggen
Massage- und Gesundheitspraxis
Gesundheitsvorsorge am Arbeitsplatz

Promenade 94, Kongresshotel, 7270 Davos Platz
079 319 68 88, 081 417 11 22, www.bodyandsoul.ch

Gesundheitspraxis
Health Center
Bahnhofstrasse 6, 7250 Klosters Platz, 079 420 49 40
www.gesundheitspraxis-klosters.ch

Ruth Egli, Naturheilpraktikerin NVS

Systemische Beratungen, Fussreflex- & Akupunkturmassage, Wirbelsäulentherapie, Prof. Fusspflege

Wir erwarten Sie jederzeit 
gerne in GODY’S WINE-SHOP!

Doggilochstrasse 126 Tel. 081 422 12 38 / 39 Fax 081 422 12 18

AUSSENISOLATIONEN
GIPSERARBEITEN
CHEMINÉEBAU
UMBAUARBEITEN

HEINZ ADANK GmbH
Goristrasse 3A • 7260 Davos Dorf
Tel. 081 416 57 58 • Fax 081 416 58 01
www.heinzadank.ch • E-Mail: info@heinzadank.ch

Aktuelles und mehr Infos unter: www.eau-la-la.ch
info@eau-la-la.ch
Tel. 081 413 64 63
Promenade 90
7270 Davos Platz

LEMM SCHMIDT AG
Promenade 57
CH-7270 Davos Platz
www.7270.ch
Telefon 081 410 66 66

Treuhand

Revisionen

Immobilien

Verlag Buchdruckerei Davos AG

Für Inserate in der «Davoser Zeitung» 
und «Klosterser Zeitung» sowie in allen 
anderen Zeitungen und Zeitschriften im 
In- und Ausland, Werbe- und Media-
beratung

T 081 415 81 91
F 081 415 81 92
dis@budag.ch
www.budag.ch

Promenade 60, Postfach, 
7270 Davos Platz

KINO ARKADEN
Telefon 081 413 15 43 oder 081 416 10 30  I  www.kino-arkaden.ch

Plattenbeläge 
Cheminéebau 
Ofenbau

Hofstrasse 4 
7270 Davos Platz

Tel. 081 410 01 11 
Fax 081 410 01 15 
Mobile 079 610 59 27

Obere Strasse 39|7270 Davos Platz
Tel: 081/4100617|info@giodavin.ch|www.giodavin.ch

Bistro Guggerzyt
Täglich geöffnet von 09.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag bis 22.00 Uhr.
Mittagessen im Bistro: Tagesmenü inkl. Salat / Dessert an Wochentagen Fr. 14.– /
Sonntag Fr. 18.–. Montag bis Freitag zusätzliches Menü von 11.30 – 13.30 Uhr,
«live» im Bistro zubereitet,  Fr. 14.– inkl. Salatbuffet.
Unsere Menüpläne und div. öffentlichen Veranstaltungen sind auf unserer
Homepage ausgeschrieben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alterszentrum Guggerbach
Obere Strasse 20

081 415 25 25 / info@guggerbach.ch
www.guggerbach.ch
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Wichtige Telefonnummern
Ambulanz Sanitätsnotruf 144
Apotheken Davos Amavita-Apotheke, Flüela 058 851 32 25

Amavita-Apotheke, Kongress 058 851 32 07
Apotheken Klosters Vereina-Apotheke, Klosters 081 422 43 33

Helios-Apotheke, Klosters 081 422 16 84
Rega Rettungshelikopter 1414
Spitäler Spital Davos 081 414 88 88

Regionalspital Prättigau, Schiers 081 308 08 08
Kantonsspital Graubünden, Chur 081 256 61 11

Vergiftungen 145
Zahnarzt Notfalldienst 144
Feuerwehr 118
Polizei Notfälle 117

Kantonspolizei Davos 081 414 05 50
Ortspolizei Landschaft Davos 081 414 33 11
Kantonspolizei Klosters 081 410 23 50
Gemeindepolizei Klosters 081 423 36 80

Beratungen Anonyme Alkoholiker 0848 848 885
Die Dargebotene Hand 143
Elternnotruf 061 261 10 60
Telefonhilfe f. Kinder und Jugendl. 147
Frauenhaus GR, Chur 081 252 38 02

Ärzte Allgemein Dr. med. Buol Christian, Promenade 41 081 413 12 43
Davos Dr. med. Flury Peter, Promenade 33A 081 413 71 28

Dr. med. Gehring H.J., Promenade 41 081 413 12 43
Dr. med. Näser Michael, Hertistr. 1 081 416 55 20
Dr. med. Stocker Rico, Bahnhofstr. 15 081 416 61 62
Dr. med. Ulrich Beate, Promenade 33A 081 413 71 28

Ärzte Allgemein Dr. med. Bizer Christian, Monbielerstr. 14 081 422 33 00
Klosters Dr. med. Egger Jörg, Landstr. 174 081 410 25 25

Dr. med. Egger Peter A., Landstr. 174 081 410 25 25
Dr. med. Kamber Markus, Landstr. 181 081 422 20 20
Dr. med. Rohrer Wolfgang, Bahnhofstr. 10 081 422 13 28

Ärzte
Frauenkrankheiten Dr. med. Tränkner Florian, 081 420 04 04
Klosters + Davos Promenade 4, Davos

Ärzte Kinder und Dr. med. Lauener Roger P., 081 417 44 44
Jugendmedizin Davos Wolfgang
Klosters + Davos Dagmar Schmitt, Fachärztin für 081 414 88 88

Kinder- und Jugendmedizin, Davos Platz 

Tierarzt Klosters Dr. med. vet. Valär Georg 081 422 32 64
Landstr. 86, Klosters

Fundbüro Davos Platz 081 414 33 10

Kehrichtabfuhr Davos Platz 081 413 62 12

Verwaltung Davos Rathaus Davos Platz 081 414 31 11

Verwaltung Klosters Rathaus Platz, Klosters 081 423 36 00

Angaben ohne Gewähr

Schneesportschule

Softwarelösungen

Sport und Mode

Trekking

Treuhandbüro

Zeitungen
Bahnhofplatz

7260 Davos Dorf
Tel. 081 416 51 80

ganzjährig geöffnet

Fam. J. Biäsch-Conrad, 7272 Davos Sertig

Tel. +41 (0)81 410 60 30
Fax +41 (0)81 410 60 35

walserhuus@swissonline.ch
www.walserhuus.ch

Regula Lenz, 7272 Davos Sertig

Tel. +41 (0)81 413 25 85
Fax +41 (0)81 413 25 86

restaurant@muehle-sertig.ch
www.muehle-sertig.ch

China-Restaurant
Zum Goldenen Drachen
Talstrasse 3, 7270 Davos Platz
Tel. 081 414 97 97, Fax 081 414 97 98
hotel@bahnhof-terminus.ch
www.bahnhof-terminus.ch

Landstrasse 15, 7252 Klosters Dorf
Tel. 081 420 22 33
ssssaas@bluewin.ch, www.sss-saas.ch

Buchungsstelle: Gotschna Sport AG
Alte Bahnhofstr. 5, 7250 Klosters

Kessler KMU Software GmbH
Risweg 9

7252 Klosters Dorf
Telefon 081 422 50 33

www.kessler-kmusoftware.ch
info@kessler-kmusoftware.ch

Beratung 
Planung
Schulung
Support

Albeina Sport AG, Landstr. 26, 7252 Klosters Dorf
Telefon 081 422 39 59, www.albeina-sport.ch

Angerer Sport Davos Promenade 50 7270 Davos Platz

Angerer Sport St. Moritz  Via Maistra 2 7500 St. Moritz

Peak Performance Davos Promenade 55 7270 Davos Platz

Lama-Trekking
Mit den Lamas die Natur geniessen auf

lastfreien Wanderungen in unserer
schönen Bergwelt im Sommer wie im Winter.

Auch Ferienwohnungen zu vermieten
www.arvenhof.ch, 079 707 00 87

LEMM SCHMIDT AG
Promenade 57
CH-7270 Davos Platz
www.7270.ch
Telefon 081 410 66 66

Treuhand

Revisionen

Immobilien

 Promenade 60, Postfach, 7270 Davos Platz
  Lokalzeitung für die Landschaft Davos
 Druck und Verlag: Buchdruckerei Davos AG
081 415 81 81 T – davoserzeitung@budag.ch – www.budag.ch

081 415 81 49 T – Abonnentenverwaltung «Davoser Zeitung» und «Klosterser Zeitung»
081 415 81 82 F – Verlag, Druckerei und Abonnentenverwaltung

081 415 81 71 T – Redaktion
081 415 81 72 F – Redaktion

Lokalzeitung für die Gemeinde Klosters-Serneus
Druck und Verlag Buchdruckerei Davos AG

Gotschnastrasse 14
Postfach
7250 Klosters
T 081 422 13 15
F 081 422 49 48
klosterserzeitung@budag.ch
www.budag.ch
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Das nächste dkINFO erscheint am Freitag, 25. Juni 2010.
Darin berichten wir für Sie über:

Impressum

Winter 2010

Vorschau Sommer 2010
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Eine Beilage der Buchdruckerei Davos AG in der Davoser und Klosterser Zeitung Nr.6
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Sommer 2010

Kinderwelt
Shopping
Sommerferien in Davos Klosters

Brauchtümer
Top Events
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Sommerferien in Davos Klosters
Egal ob Sie wandern, biken, Gleitschirm fliegen,

Trottinett fahren oder einfach nur faulenzen

möchten – wir zeigen Ihnen die schönsten Plätze

und stellen Ihnen die tollsten Sommer-Aktivitä-

ten vor.

Kinderwelt
Für die künftigen Abc-Schützen beginnt bald

ein neuer Lebensabschnitt. Erfahren Sie dazu

wichtige Tipps und Hinweise.

Ihr Kontakt für Inserate und Informationen

zu den nächsten Ausgaben des «dk INFO»:

Davoser Inserate-Service

Promenade 60, Postfach

7270 Davos Platz

T  081 415 81 91,  F  081 415 81 92

dis@budag.ch

www.budag.ch

�

Shopping
In Davos Klosters lässt es sich ebenso kurzwei-

lig shoppen wie an der Zürcher Bahnhofstrasse.

Welches die angesagtesten Läden sind, erfah-

ren Sie im «dkINFO».

Dazu noch . . .
Die Top Events der Region, den Serviceteil mit

allen wichtigen Telefonnummern, Unterhaltung

und viel Weiteres mehr.

Schreinerei – 
Küchenbau

Schreinerei Gätzi
Landstrasse 209
CH-7250 Klosters
Tel. 081 422 30 77
Fax 081 422 35 55

www.schreinerei-gaetzi.ch

INFO

Reklame
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